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Fahrt nach Klein-Mariazell und Hafnerberg 

  

  Samstag, 16. Mai 2026  
  Abfahrt von St. Pölten: 9.45 Uhr 

  Rückkunft in St. Pölten: ca. 19.30 Uhr            

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           

  Vorgesehener Ablauf:                                                  Innenraum der Wallfahrtskirche Hafnerberg 

 

- 9.45 Uhr Abfahrt von St. Pölten, Mariazeller Straße/P+R Süd  

mit einem Kleinbus der Firma Kerschner 

- 10.45 Uhr Führung in der Basilika Klein-Mariazell,  

anschließend Mittagessen und Weiterfahrt nach Hafnerberg  

- 14.00 Uhr Führung durch die Wallfahrtskirche, ev. kurzer Spaziergang im Anschluss 

- 17. 00 Uhr Heurigenbesuch 

- Ca. 19.30 Uhr Rückkunft in St. Pölten 

Mariazell liegt im Wienerwald... 

… und das schon seit mehr als 900 Jahren. Jahrzehnte, bevor das berühmte steirische 

Mariazell gegründet wurde, gab es bereits ein Kloster gleichen Namens im südlichen 

Wienerwald.  Ursprünglich als „Zelle der heiligen Maria“ gegründet, trug dieses einst 

mächtige Benediktinerkloster später den stolzen Namen „Mariazell in Österreich“.   

Erst im 19. Jahrhundert wurde daraus das heutige „Klein-Mariazell“.  
                                                                                                         (www.mariazell-wienerwald.at) 

Nach umfassenden Restaurierungsarbeiten wurde die Kirche von Kardinal Christoph 
Schönborn 1998 neu geweiht und 2007 zur Basilika erhoben.  

„Die Wallfahrtskirche Hafnerberg ist ein Ausdruck der aufblühenden barocken Religiosität 
im 18. Jahrhundert. Wundertätige Orte und Gnadenbilder waren beliebte Zufluchtsorte in 
verschiedensten Anliegen der Menschen dieser Zeit.“  
                                                                                              (Der Broschüre zur Wallfahrtskirche Hafnerberg entnommen). 

Beide Anlagen werden von der Ordensgemeinschaft der Brüder Samariter (FLUHM) betreut.  
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